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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04655

Am Rand eines Kiefernwaldgebietes innerhalb einer Senke ausgebildeter Auwald auf zur Zeit der Aufnahme überstautem Antorf und Lehm.
Die lückige Baumschicht bestimmen die Schwarzpappel, Grauweide bildet eine z. T. üppige Strauchschicht und Schilf prägt die 
Bodenvegetation.
Am Rand im Übergang zum Grünland im Süden und auch zum ansonsten angrenzenden Kiefernforst gehören einzelne Kiefern und 
Silberweiden zum Biotop.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Populus nigra Salix cinerea

Phragmites australis Urtica dioica

Betula pendula Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Frangula alnus
Galium aparine Pinus sylvestris Populus tremula Quercus robur


